
21. Jahrhundert – Gedanken über die Zukunft prägen dieses Jahrhundert
Neben dem Stadtrat und den vielen ehrenamtlichen 
Vereinen und Verbänden sind in Westerstede auch die 
Kinder und Jugendlichen organisiert und ausgesprochen 
engagiert

Schon seit 1998 gibt es den Jugendbeirat in Westerstede. Er ist 
neben dem Seniorenbeirat hinzugewähltes Mitglied in allen 
Ausschüssen des Stadtrates und vertritt dort die Interessen der 
Kinder und Jugendlichen mit Diskussionsbeiträgen oder über 
das damit verbundene Antragsrecht. Seit 2007 werden von 
den Kindern der Stadt Kinderbürgermeister*Innen gewählt, 
erst im Rahmen einer Ferienpassaktion und seit 2013 im 
Rahmen der Kinderstadt „Kinderstede“ . 2016 ist dann auch 
der Kinderrat gegründet worden. Er wird in der „politischen“ 
Arbeit vom Jugendbeirat unterstützt.



Wie bleibt die Erde bewohnbar für Menschen, Tiere und Pflanzen?

Der Kinderrat der Stadt Westerstede macht sich viele Gedanken und auch Sorgen um den Klima- bzw. 
Umweltschutz. 
Schon 2017 als über hunderttausend Ü-Eier an die Küste von Langeoog angespült wurden, hielt die 
Überraschung und das Staunen bei den Kindern nicht lange an. Denn da gab es noch eine andere Seite –
„Plastikmüll in unseren Meeren“. So hat der Kinderrat ein Quiz für Groß und Klein erstellt mit der Frage: 
Wie lange dauert es, bis sich Plastikmüll oder auch andere Müllprodukte zersetzen, um zu verrotten. In 
der Kinderstadt „Kinderstede“ wurden alle Personen aufgefordert, sich zu beteiligen. 

In der Kinderstadt gibt es schon lange keine Plastikbecher und Pappteller mehr, aber die Spülmaschine 
„EMMA“. 

Kinderratssitzung am 10.11.2023 mit Viktor Schacht, 
Westersteder Klimamanager

- Der Meeresspiegel steigt.
- Müllsammelaktion. Wir werden mit gutem Beispiel 

vorangehen – Aufräum-Tag im nächsten Jahr. Gerade auf 
den Dörfern wird einmal im Jahr gemeinsam aufgeräumt. 
Es ist immer ein großer Haufen Müll, und es ist 
überraschend, was man alles findet bzw. die Menschen 
wegwerfen.

- Dann ging es auch um das Thema Ernährung: Vegetarisch 
oder Fleisch. Die Kühe „pupsen“ und der Nitratausstoß ist 
gerade hier in Niedersachsen und insbesondere im 
Ammerland sehr hoch. 

- Klimaaktivisten – wie kann man den Menschen deutlich 
machen, dass es fünf vor zwölf ist. Wie könnte man friedlich 
protestieren?

- Reiselust: statt fliegen, ist es besser in Deutschland zu 
bleiben. (Wenn man in Bayern ist, kann man sich auch gut 
vorstellen, wie es in Peru ist. Warum nach Spanien, Türkei 
oder Griechenland – an unserer Nord- und Ostsee ist es 
auch sehr schön und auch heiß! Und wenn man die Massen 
an Menschen braucht, die haben wir auch!) Fliegen ist ein 
sehr großer „Fußabdruck“ und eigentlich gar nicht nötig. Es 
ist sehr schön in Deutschland.

- Autos!?! Fahrrad fahren! Leider haben wir auch hier in 
Westerstede große Probleme. Radwege sind knapp und oft 
zu eng (Lastenfahrräder, Fußgänger und Kinderwagen und 
dann ist das noch der Schulweg). Dabei sollten die Straßen 
zu Fahrradstraßen werden. Öffentliche Verkehrsmittel 
müssen ausgebaut werden und die Anbindung besser 
funktionieren. 

- Wo gebaut wird, sollten auch Grünflächen und Spielplätze 
sein. 

Ziele der Kinder in den Programmen der Kandidaten für die 
Kinderbürgermeisterwahl:

Wunsch eines Kinderratsmitglieds zum 
Abschluss der Zukunftsüberlegungen:



Ein Leben in Frieden und Gerechtigkeit ohne Rassismus und 
Antisemitismus – Alle Menschen sind auf der Erde gleich 
Neben den nachstehenden Zukunftswünschen der Kinder 
im Kinderrat für ein Leben in Frieden und eine 
bewohnbare Erde auf der nebenstehenden Wandzeitung 
bemüht sich der Jugendbeirat diese Zukunftsziele über 
seine Veranstaltungen wie den alljährlichen Gedenkgang 
am 9. November der Initiative „Gegen das Vergessen“ oder 
auch die Durchführung von Podiumsdiskussionen 
anlässlich von anstehenden Wahlen zu erreichen. 
Die hier abgebildeten Reden anlässlich des Gedenkens 
der Reichspogromnacht am 9. November 1938 machen 
die Sorgen der Jugendlichen um das friedliche 
Miteinander in der Gesellschaft sehr deutlich.

„Ich wünsche mir, dass alle Kriege aufhören.

„Ich wünsche mir, dass alle Kinder ein glückliches Zuhause 
haben.“ (Felix)

„Ich wünsche mir, dass jeder ein Zuhause und zu essen 
und zu trinken hat.“
„Mein Wunsch wäre, dass alle Kriege beendet und keine 
Kinder mehr leiden müssen.“



Nach dem Blick in die vergangenen 9 Jahrhunderte –
Ihr und Euer Blick auf Westerstede in der Zukunft

Wie soll Westerstede in den nächsten Jahrhunderten aussehen? 
Was ist in der Zukunft wichtig für Westerstede?

Schreibt uns mit dem Stift einfach Euren Wunsch oder Eure Idee für die 
Zukunft – vielleicht eignet sich der Beitrag für das Klimaschutzkonzept, aber 
auf jeden Fall für die Zeitkapsel oder nachträglich für die Dokumentation des 
Jubiläumsjahres.


